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Nutzung des städtischen Gebäudes Riemannstr. 3 durc h 
die Offene Ganztagsschule, hier: Nutzungsvertrag 
 
Zielsetzung:  
Optimierung der Unterbringung auf der Grundlage der Konzeption für die Offene 
Ganztagsschule  
 
 
 Beschlussvorschlag:  
Der Hauptausschuss beschließt, zur Unterbringung der Offenen Ganztagsschule in Räumen 
des städtischen Gebäudes Riemannstr. 3 mit der Stadt Ratzeburg einen Nutzungsvertrag 
gemäß Entwurf abzuschließen. 
 
 
 
 

___________________    __________________     
Schulverbandsvorsteher         Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Lutz Jakubczak am 02.06.2015 
Bürgermeister Voß am 02.06.2015 
 

 
Sachverhalt:  
Aufgrund der Raumnot an der Gemeinschaftsschule Lauenburgische Seen wurde für die an 
der OGS teilnehmenden Grundschüler/innen (zurzeit 100) am Standort Vorstadt eine Lösung 
zur Verbesserung der räumlichen Situation gesucht. Dazu hat der vom städtischen 
Ausschuss für Schule, Jugend und Sport eingerichtete Arbeitskreis ein Ergebnis präsentiert. 
Wie bereits in der letzten Hauptausschusssitzung berichtet, ist das Jobcenter ausgezogen 
und die Unterbringung der OGS wie auch des Jugendzentrums Stellwerk ist so möglich 
geworden. Die Räumlichkeiten wurden angemessen hergerichtet (die Stadt Ratzeburg hat 
Haushaltsmittel in Höhe von über 100.000 € aufgewendet), so dass hier analog der 
Zielsetzung gemäß der Konzeption der Offenen Ganztagsschule Räume für alle Gruppen der 
Hausaufgabenbetreuung, ein zentraler Anlaufpunkt sowie ein fester Gruppenraum räumlich 
zusammengefasst vorhanden sind. Die OGS ist bereits am 28. und 29. Mai 2015 in das 
städtische Gebäude eingezogen. 
Der mit der Stadt Ratzeburg abzuschließende Nutzungsvertrag ist dieser Vorlage beigefügt. 
  
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
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Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen 
auf den Haushalt: 
7.400,00 € Nutzungsentgelte in 2015 für 7 Monate (mtl. 1.057,60 €) 
3.600,00 € Betriebskostenvorauszahlung in 2015 für 7 Monate (mtl. 511,17 €) 
 
 
 
Anlagenverzeichnis:  
 
Entwurf Nutzungsvertrag inkl. Grundriss  
 
 
mitgezeichnet haben:  
  
 


